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Einstieg 

Filmausschnitt Aktive Kindheit 

 

Unsere Kinder sind ungeschickter geworden 
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http://graubuenden-bewegt.ch/assets/unsere_kinder_sind_ungeschickter_geworden.wmv
http://graubuenden-bewegt.ch/assets/unsere_kinder_sind_ungeschickter_geworden.wmv


Bewegungsförderung 

Filmausschnitt Aktive Kindheit 

 

Warum Bewegung bei Kindern so wichtig ist 
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http://graubuenden-bewegt.ch/assets/mogliche_ursachen_fur_die_ungeschicktheit-Gehrin-Synapsen.wmv
http://graubuenden-bewegt.ch/assets/mogliche_ursachen_fur_die_ungeschicktheit-Gehrin-Synapsen.wmv
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• Leitsatz: 

Bewegungsfreude und -entwicklung 

sind natürliche Antriebe der Kinder… 

… wir geben ihnen die Möglichkeit 

dies auszuleben! 

 

• Ziel: 

– Bewegungsmöglichkeiten für 

Kinder schaffen 

– Bewegungsfreude soll wieder 

geweckt und gefördert werden 

Konzept «Purzelbaum» 



«Purzelbaum»-Grundgedanke  

• Bewegungsangebote machen 

• Platz schaffen 
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«Purzelbaum»-Philosophie 
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• Bewegungen nicht vorgeben 

• Kinder stellen sich Aufgaben ihrem Entwicklungsstand entsprechend 

selber 

 Erfolgserlebnisse 
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«Purzelbaum» bedeutet…  

Die Kinder bewegen sich häufiger im Kindergarten… 

• Raum schaffen 

• Bewegungsangebote anbieten 

• Bewegungszeit einplanen 

 

Individuelle Umsetzung  



Bewegungsecke im Kindergarten 
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Bewegungsecke im Kindergarten 
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Bewegungsecke im Kindergarten 

10 



Bewegungsecke im Kindergarten 
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Bewegungsparcours im Kindergarten 
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Bewegungsecke im Freien 
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Bewegungsecke im Freien 
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Bewegungsecke im Freien 
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Bewegungsparcours im Freien 
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Bewegungsparcours im Freien 
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Bewegungsparcours im Freien 
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Bewegungsparcours im Freien 
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Bewegungsparcours im Freien 
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Bewegungsparcours im Freien 
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Hauptpunkte Purzelbaum  

• Schulung und Begleitung der  

 Kindergartenlehrperson 

 

• Umgestaltung der  

 Kindergartenräume 

 

• Elternaktivitäten 
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Purzelbaum Weiterbildung  

• Kick-off-Veranstaltung (1/2 Tag) 
 

• Weiterbildung an 4 Halbtagen 
– Bewegen, Koordinieren, Kraft trainieren (1/2 Tag) 

– Bewegungsbaustelle (1 Tag) 

– Sozio-emotionale Förderung durch Bewegung (1/2 Tag) 
 

• Hospitation in einem bestehenden «Purzelbaum»-Kiga 
 

• Austauschtreffen (ca. 10 à 3 Stunden) 
– Anleitung des nächsten Projektschrittes 

– Praxisbeispiel 

– Austausch 

 Themen werden gemeinsam festgelegt 



Austauschtreffen 

• Gemeinsam gestaltet 

• Vorbereiten des nächsten Projektschrittes 

• Fortschritte in der Projektumsetzung austauschen 

• Ideen und Erfahrungen aus dem Kindergartenalltag 

austauschen 

• Probleme besprechen 

• Verhaltens- & Einstellungsveränderung begleiten 

 

Prozess und Bedürfnisse der LP stehen im 

Mittelpunkt 
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Themen Austauschtreffen 

• Umgestaltung im Kindergarten 

• Sicherheit 

• Erfahrungen Hospitation 

• Projektstart  

• Kommunikation mit Schulleitung, 

Schulbehörden, Hauswart, etc. 

• Elterninformation 

• Eltern-Kind-Aktivität 

• Ernährung im Kindergarten 

• Wald und Aussenräume 

• Bewegungslieder, -verse, -tänze 

• Zwischen- und Schlussberichte 

• Etc… 
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Ziele Elternarbeit 

• Eltern sind involviert  

• Eltern lernen die Bedeutung von 

Bewegung und Ernährung für die 

Gesundheit kennen (lustvoll nicht 

moralisierend). 

 

> Schriftliche Informationen, 

Materialien 

> Elternabend 

> Zwei Purzelbaumfeste 
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Gesunde Zwischenverpflegung 
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Elternarbeit 
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Beispiel für einen Zeitplan 

Zeitplan Purzelbaum Schuljahr 12-14

M A M J J A S O N D J F M A M J J A S O N D J F M A M J J

Kick-off

Weiterbildungen

Austauschtreffen KG-LP

Schulung und Hospitation KG-LP

Umgestaltung KG

Purzelbaumflyer

Purzelbaumkleber

Purzelbaum-Projektstart in KG

Elterninformationsabend

Purzelbaumfest

Zwischen- und Abschlussbericht

Purzelbaum-Schild

20132012 2014
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«Purzelbaum»-Film 

Projektfilm 
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http://www.youtube.com/watch?v=H1JtAwDC-PI&feature=player_embedded
http://www.youtube.com/watch?v=H1JtAwDC-PI&feature=player_embedded


Was erreichen wir bei den Kindern… 

„Ich bin ein Purzelbaumkind“  
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„Der «Purzelbaum»-Kindergarten ist toll.“ 

 

„Hier dürfen wir mehr herumspringen.“ 

 

„Wenn wir müde sind, können wir Trampolin springen gehen.“ 

 

„Ich komme jetzt noch viel lieber in den Kindergarten.“ 

 

„Zum Glück sind wir jetzt ein «Purzelbaum»-Kindergarten.“ 

 

„Ich kann am Klettergerüst schon bis ganz nach oben klettern.“ 
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Was erreichen wir bei den Kindern… 
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Auswirkungen auf Kinder 

• Erhöhte Bewegungsfreude 

• Grössere Geschicklichkeit 

• Kinder sind mutiger 

• Kinder sind ruhiger und 

konzentrierter 

• Erhöhte soziale Kompetenz 

• Bessere Integration von 

fremdsprachigen Kindern 

• Kinder essen gesunde 

Zwischenverpflegungen  

 



Veränderungen bei den Kindern
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Wir erreichen damit bei den Lehrpersonen: 

Identifikation, Motivation, Freude, 

Mut, Fachkompetenz und höhere 

Zufriedenheit beim täglichen 

Unterrichten… 
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Auswirkungen auf Kindergartenlehrpersonen 

• Motivierter am Arbeitsplatz, da 

Kinder zufriedener, ruhiger, 

konzentrierter sind 

• Mehr Zeit für einzelne Kinder, da 

Kinder selbständiger werden 

• Die Lehrpersonen waren 

motiviert und haben ihre Haltung 

bezüglich Bewegung verändert, 

sie lassen heute mehr zu. 

• Nachhaltige Verankerung des 

«Purzelbaum»-Gedankens in 

den Kindergärten 



Rückmeldungen der Lehrpersonen 

Nutzen der Projektaktivitäten
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Wir erreichen damit bei den Eltern: 

Freude an der 

Bewegung  

 

Unterstützung im 

Projekt 
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«Das Projekt Purzelbaum tut den Kindern gut und macht 

ihnen extrem viel Spass. Mehr Bewegung wird so für die 

ganze Familie zum Thema.»  
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Auswirkungen auf Eltern 

• Die Eltern wurden integriert 

und trugen die Inhalte mit: 

– gesunde Zwischenverpflegung 

– «Purzelbaum»  gute Sache 

 

• Botschaft ist bei den Eltern 

angekommen, sie schaffen 

auch zu Hause mehr 

Bewegungsräume 



«Purzelbaum» in der Schweiz 
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Nationale Koordination 

 

 

 

• Qualitätssicherung 

 

• Verankerung, nationale Angebote 

– Nationale «Purzelbaum»-Tagung 

– Weiterbildungen 

– Newsletter 
41 

http://www.radix.ch/


Weiterentwicklungen 

• «Purzelbaum» Kindergarten 

 

 

• «Purzelbaum» Kita 

 

 

• «Schule in Bewegung – Purzelbaum für Schulen» 
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 ? 
Fragen 
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Besten Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
 


